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Nachbericht: Losverkauf

Liebgewonnene 
Tradition

Losverkauf einst und jetzt
1996 und 2017

Im Jahr 1990 fand zum ersten Mal ein Losverkauf der 
BSG Hartberg statt. Schon damals, zu der Zeit noch als 
Glückshafen tituliert, fand er regen Zuspruch. Über 
die Jahre hinweg ist er schon zur liebgewordenen 
Tradition bei den Oktoberfestbesuchern geworden. 
Ich habe im heurigen Jahr einige Gesichter aus dem 
Vorjahr wiedererkannt, die schon darauf warteten, 
dass sich unsere „Pforten“ öffneten und sie ihr Glück 
auf die Probe stellen konnten. Wir haben unsere 
tollen Lospreise, Sachspenden wie auch Gutscheine, 
wieder vielen großzügigen Menschen zu verdanken 
- sowohl Privatpersonen als auch Firmeninhabern 
und Gewerbetreibenden. Einige Spenden waren mit 
viel Arbeit und Mühen verbunden, so wie unsere 
Gewürz- und Duftsäckchen oder das Selbstgenähte – 
ein großes Lob und herzliches Danke an die fleißigen 
Bienen! Vielen lieben Dank auch unseren tüchtigen 
Helfern, die ihre Zeit für uns geopfert haben und in 
unserer Hütte Preise ausgegeben oder im Festzelt 
Lose verkauft haben! Schließlich aber nicht weniger 
wichtig ein großes Danke an die treuen Loskäufer! 
Viel Freude mit euren Gewinnen!

Auf der nächsten Seite sind alle  Sponsoren alpha-
betisch aufgelistet! 

Diese Mädels zeigen schon in jungen Jahren sehr großes 
Engagement, und opfern ihre Freizeit, um bei der Arbeit 
für weniger begünstigte Menschen mitzuhelfen! Ob beim 
Ostermarkt oder beim Losverkauf, ob mit eigenen Ideen 
oder nur unterstützend - diese Generation X ist top! Respekt! 

Ilse Steiner aus Hartberg ist glückliche Gewinnerin, 
denn sie darf sich über einen der Hauptpreise, einen 
43 Zoll großen Full HD Led TV, freuen. Das Gewinnlos 
dazu hat sie bei der Oberkrainer Starparade gekauft!  

Auch heuer durften wir wieder viele schöne Preise vergeben! 
Unter anderem sponserte Hervis Sports in Hartberg ein Uni-
sex- Mountainbike mit 21 Gängen. Dieser Hauptpreis ging an 

den Innkreis Buam- 
Klarinettisten 
Hermann Sensen-
berger und seine Frau 
Renate! Sie haben uns 
dieses schöne Foto zur 
Verfügung gestellt. 
Wir freuen uns sehr für 
unsere Gewinner und 
wünschen weiterhin 
viel Freude mit den 
gewonnenen Preisen!
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Informatives

ADA Polstermöbel 
AGM Hartberg
Allegria Resort Stegersbach 
Allianz Versicherung 
APO HP 
Autohaus Käfer Hartberg
Autohaus Hirt 
Autohaus Kröp�   
Badesee Greinbach 
Basteln & Handarbeiten Schweighofer 
Bauernladen  Bad Waltersdorf
Berglandmilch 
Biodorf Wil� nger 
Buschenschank Kainz 
Buschenschank Knöbl 
Buschenschank Pack 
Buschenschank Petz 
Buschenschank Schmallegger 
Buschenschank Seidl 
Cafe Bar&Co 
Cafe Leonardo
Cafe Short Black Ka� ee Rösterei 
Casinos Austria 
Diesel Kino Oberwart
DM Hartberg/ Hatric
Dr. Oetker 
Ecolab  - Seifen Desinfektion 
Esprit Hartberg
Excalibur Disco 
Federführend Schreibwaren
Felix Austria 
Future Fashion for Kids 
Gasthaus Vorauerhof 
gedore 
Gerngross Reisen 
Gloriette Stegersbach
Goldino Schnitzel & Co Hartberg
H2O Therme Bad Waltersdorf
Hair & Face Design 
Happy Fun, Event Management  
Herz -  Freizeitzentrum Hartberg
Insel Town Pöllau
Intersport Hartberg/ Hatric
Käpt`n Hugo Erlebnismanagement
Modehaus Roth Hartberg
Kelly`s Chips 
Kerzenland Bad Waltersdorf
Klamp�  kleidet 
Kogler Aufzugsbau
Kotanyi 
Kröp�  Obsthandel
Küchenstudio Rinnhofer & Partner 
Kulturcafe Bad Waltersdorf 
Lagerhaus Wechselgau 
Lavazza - Ka� ee
Lavendelgut Bad Waltersdorf
LED 24 Hartberg
Leder Schuller Hartberg
Leifheit 
Leykam Buchhandel Hartberg

Libro Hartberg/ Hatric 
Logo Wohndesgin Hartberg
Loisium Wine Spa Resort Südsteiermark
Loreal - Kosmetik 
Lotto Österreich 
Magna Steyr 
Mauthner Markhof 
Mc Donald´s Hartberg
Merkur 
Milka - Mondelez 
Möbelix Oberwart 
Mömax Unterwart
more � t Hartberg/ Hatric
Motocross Wagenranch Birkfeld
Murauer Bier 
Ölmühle Fandler 
Pago, eckes - granini 
PapStar 
Park Therme Bad Radkersburg 
Pernod Ricard Austria 
Piatnik 
Pitter Yachtcharter 
Posch Mühle Hartberg
Privatpersonen
Rai� eisenbank Hartberg/Schildbach
Recheis Teigwaren
Red Bull 
Ringana Frischekosmetik
S`Oliver Hartberg
Salzburg Milch 
Schärdinger Milch 
Schlara� enland 
Senna Nahrungsmittel 
Sound & Vision Hartberg
Steiermärkische Sparkasse 
Stoani Haus 
Stölzle Glas 
Szigeti Sektkellerei 
Tavola Hartberg
Team Möbel 
Tedi Hartberg/ Hatric
Teekanne 
Thermenhof Paierl Bad Waltersdorf
Tiroler Früchteküche 
Toolpark Hartberg
Tropenzentrum Hartberg
Unilever Food Solutions
VICHY
Volksbank Hartberg
VW Volkswagen 
Weltbild Bücher & mehr 
Wurth Essenzenfabrik 
Würth Werkzeug 
XXX Lutz Unterwart
Yamaha Instrumente 
Zotter Schokolade 
Hervis Sports Hartberg/ Hatric
Apotheke Zum Schwarzen Bären
Thermen Bauernladen Bad Waltersdorf

DANKE!

10 Tipps, die Ihre Abwehrkräfte stärken

1. Vitamin-Bomben im Winter
2. Ingwer – ein echtes Allround-Talent
3. Tee - Viren und Bakterien einfach ausspülen
4. Winterzeit ist Grünkohlzeit!
5. Nüsse
6. Sanddorn - kleine Beere, viele Vitamine
7. Chili & Co. – Im Winter darf es schärfer sein
8. Bewegung hält uns fi t
9. Schlaf und Entspannung
10. Lachen ist die beste Medizin

Gerade in der kalten Jahreszeit, wenn das heimische Obstangebot eher knapp 
bemessen ist, haben Zitrusfrüchte wie Orangen, Zitronen und Mandarinen 
ihre Sternstunden. Sie liefern reichlich Vitamin C und stärken so unsere 
Abwehrkräfte. Bereits eine Grapefruit oder zwei kleine Orangen reichen für 
die empfohlene Tageszufuhr von 100 mg aus. Ein bekanntes Hausmittel bei 
Erkältungskrankheiten ist die „heiße Zitrone“. Sie sollte am besten nur leicht 
erwärmt werden, da sehr heißes Wasser Teile des Vitamin C zerstören kann.

Ingwer fördert nicht nur die Durchblutung, sondern wirkt auch entkrampfend, 
antibakteriell und verdauungsfördernd. Schon bei den ersten Anzeichen einer 
Erkältung kann Ingwer helfen: Einfach ein paar kleine Scheiben abschneiden, 
mit einem halben Liter Wasser ca. 30 – 45 Min. köcheln lassen, anschließend 
die Ingwerstücke herausnehmen und das warme Wasser trinken. Das fruchtig-
scharfe Aroma der Wurzel eignet sich außerdem wunderbar zum Würzen von 
Speisen.
Wenn es draußen kalt wird, fangen wir an zu heizen. Die Luft wird dadurch 
aber leicht stickig und trocken. Dies ist vor allem für unsere Nasen- und 
Rachenschleimhäute eine schwierige Zeit. Sie verlieren an Feuchtigkeit 
und können Viren und Bakterien nicht mehr optimal abhalten. Daher ist es 
unbedingt nötig, ausreichend zu trinken. Manche Teesorten, wie zum Beispiel 
Hagebutten-, Hibiskus- und Rooibostee, liefern zusätzlich auch Vitamine 
und sekundäre P� anzensto� e, die zur Steigerung der Abwehrkräfte und zur 
Vorbeugung und Behandlung von Erkältungskrankheiten beitragen.

Der Grünkohl liefert neben beachtlichen Mengen an Vitamin C auch Vitamin A 
und Betacarotin. Beide sind sehr wichtig für den Aufbau und die Versorgung 
unserer Schleimhäute. Er gilt auch als gute Quelle für das antioxidativ wirksame 
Vitamin E und einige Vitamine der B Gruppe sowie Kalium und Calcium.

Nüsse wie Cashewkerne, Mandeln oder Haselnüsse sind gute Quellen für Eiweiß, 
die Sie für die Bildung Ihrer Immunzellen benötigen. Sie sind hervorragende 
Energielieferanten und sollen ebenfalls den Muskel- und Knochenaufbau 
unterstützen. Zink und Magnesium, die in den Nüssen ebenfalls enthalten 
sind, sorgen dafür, dass freie Radikale bekämpft werden

Sanddorn liefert zwischen 200-900 mg Vitamin C pro 100 g Beeren. Damit 
lassen sie Zitrone, Orange und Co, die durchschnittlich ca. 30 bis 50 mg 
enthalten, weit hinter sich.

Chili und Co heizen uns ein und verbessern die Durchblutung unserer 
Schleimhäute, die dadurch Krankheitserreger leichter abwehren können. 
Sie enthalten aber auch ätherische Öle und sekundäre P� anzensto� e. Die 
darin enthaltenen Flavonoide und Carotinoide wirken antibakteriell und 
antioxidativ, das heißt, sie schützen unsere Zellen vor schädlichen Radikalen. 
Besonders schar� eurige Suppen sind bei beginnender Erkältung gute 
Schleimlöser. Ihre Dämpfe sorgen außerdem dafür, dass sich Erkältungserreger 
in den Atemwegen nicht so schnell vermehren.
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Interessantes

„Kämpft gegen Eure Ängste“

Eine junge Frau aus Weißrussland ist in Warschau 
zur ersten „Miss Wheelchair World“ gekürt worden. 
Obwohl es nun wirklich einen Überschuss an Miss-
Wahlen in sämtlichen Kategorien gibt, hat ein 
Schönheitswettbewerb dieser Art doch wirklich gefehlt.

Die 23-jährige Alexandra Schischikowa, Studentin der 
Psychologie und Sozialpädagogik, setzte sich bei dem 
Wettbewerb gegen mehr als 20 Mitbewerberinnen 
durch. Insgesamt 24 junge Rollstuhlfahrerinnen 
aus 19 Ländern hatten an dem ungewöhnlichen 
Wettbewerb teilgenommen, bei dem es nicht nur 
um gutes Aussehen, sondern auch um Persönlichkeit 
und soziales Engagement ging. Organisiert wurde 
die Veranstaltung von der in Polen ansässigen Only 
One Foundation. Jede Rollstuhlfahrerin habe das

Recht, „diejenige zu sein, die sie sein will und sich 
schön zu fühlen“, teilte die Stiftung mit. Ziel sei es, 
„das Bild von Frauen in Rollstühlen zu verändern, 
damit sie nicht nur auf diese Eigenschaft reduziert 
werden“. In Polen präsentierten sich die Missen in 
landestypischen Trachten, aber auch in Cocktail- 
und Abendkleidern und zeigten ausgefeilte 
Choreographien. Die Bewerberinnen waren zuvor 
in nationalen Wettbewerben gekürt oder von 
Nichtregierungsorganisationen ausgewählt worden.

Beim Zappen durch die Fernsehprogramme bin ich zufällig auf diese Sendung gestoßen:
Ein emotionales Experiment: Drei junge Menschen mit Behinderungen gründen eine gemeinsame WG! Was 
für die meisten jungen Menschen als ein völlig normaler Baustein ihres Lebens zählt, wird für Menschen 
mit Behinderungen zur wahrscheinlich größten Herausforderung ihres Lebens: Von Zuhause ausziehen. 
Aus diesem Grund wurde in Australien das „Dreamhouse“ eingerichtet: Dort können drei junge Menschen 
einziehen, um sich langsam an das Leben ohne Eltern zu gewöhnen - und aneinander.

Sarah hat Trisomie 21 (das sogenannte Down-Syndrom). Die 23-Jährige hat klare Vorstellungen vom Leben 
und will als jüngstes Kind von acht Geschwistern nun als Letzte bei ihrer Mutter ausziehen. Als einziges 
Mädchen in der Dreamhouse-WG muss Sarah lernen, sich gegen die Jungs durchzusetzen.
Justin ist der älteste Bewohner der Dreamhouse-WG. Der 32-Jährige hat ebenfalls das Down-Syndrom und 
lebte sein ganzes Leben bei seinen Eltern. Er ist begeisterter Sportler und Fan der Rugby-Mannschaft „Eagles“. 
Außerdem hat Justin eine romantische Ader.
Kirk ist der Dritte im Bunde der Dreamhouse-WG. Der Autist ist der Jüngste der drei Mitbewohner und hat 
große Schwierigkeiten, Freunde zu fi nden. Für Kirk ist die WG eine Chance, eine bleibende Beziehung zu 
seinen Mitbewohnern aufzubauen.

Meiner Meinung nach eine Sendung mit hohem Unterhaltungswert und gleichzeitig könnte sie beim Abbau 
von Berührungsängsten und Vorurteilen helfen und ein besseres Sehen mit dem Herzen ermöglichen.

Die Folgen können im Internet auf www.rtl2.de -Sendungen - The dreamhouse jederzeit angesehen werden!

  Drei Träume unter einem Dach
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Sei dabei & Diverses

Termine der BSG im 1. Quartal 2018

Jänner

März

Februar

01. - 07. Jänner
Urlaub

Unser Informationsbüro ist ab Montag, 
08. Jänner 2018 wieder geöff net!

11. - 14. Jänner
Wiener Ferienmesse mit BSG Stand

20. Jänner
Bowling in Pöllau, 
Treff punkt: Tom´s Stadl  um 17:00 Uhr

Wir bitten um Anmeldung zu den einzelnen 
Veranstaltungen in unserem Vereinsbüro:
03332/65 405 oder info@bsgh.at

09. Februar
Clubabend „Kegeln“ im Gasthaus Pfeifer in 
Altenberg, Beginn um 18:00 Uhr

25. Februar
Winterwanderung am Stubenbergsee, Treff punkt 
um 14:00 Uhr vor dem Seerestaurant Erla

26. - 30. März
Unser Büro ist in der Karwoche geschlossen

Wintersporttag: Langlaufen
Der Termin zum Wintersporttag in St. Jakob im 
Walde wird je nach Wetterlage kurzfristig vereinbart 
und bekannt gegeben. Treff punkt um 09:30 Uhr 
beim Gasthaus Orthofer bei der Jogllandloipe
Anmeldung für dieses Event  bitte bei           
Robert Narnhofer unter 0676/722 44 47
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Werbung  

Wir möchten uns an 
dieser Stelle ganz herzlich 

bei unseren Inserenten 
bedanken, die uns in diesem 

Jahr mit ihren Inseraten 
unterstützt haben, um eine 

regelmäßige Herausgabe 
unserer Vereinszeitung zu 

ermöglichen!
Wir hoffen, dass Sie stets 

zufrieden waren und durch 
uns zusätzliche Kunden 
gewinnen konnten. Wir 

würden uns freuen, wenn 
Sie auch im nächsten Jahr 
auf uns als Werbepartner 
zurückgreifen würden! 
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Grundlegende Richtung: 
Die BSG berichtet regelmäßig über ihre Aktivitäten. 

Ziel ist die Information und der Erfahrungsaustausch 
zwischen Betroffenen und Nichtbetroffenen. 

Unsere Bankverbindungen: 
Steiermärkische Sparkasse:

IBAN:AT50 2081 5182 0007 3734  BIC:STSPAT2GXXX
 Volksbank Steiermark AG: 

IBAN:AT44 4477 0301 7761 0000  BIC:VBOEATWWGRA 
Raiffeisenbank Hartberg: 

IBAN:AT86 3840 3000 0004 0337  BIC:RZSTAT2G403


